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Zum Tagesanfang

Waagrecht- 1 auch Medizinmann genannt; 2 spamscher Maler (geh
1893); 3 Madchenname; 4 w"; 5 im Jahre des Herrn (latein abgek.); 6

Spracheigentümlichkeit; 7 ehrenhalber (latem. abgek.); 8 Einschnitt; 9 es

ist keine ohne Ausnahme; 10 auf sich selbst gestellt (etwas poetisch);
11 ????">; 12 ?W?; 13 VI; 14 türkischer Offizierstitel; 15 eme italienische
Zahl; 16 Autozeichen von Brasilien; 17 ehern finnischer Langstrecken-
Olympiasieger (1897-1973); 18 Nachsatz in einem Schriftstuck (abgek);
19 sagt die Mutter zu den Kindern am Tisch; 20 obrigkeitliche Verordnung;

21 so geben die Franzosen ihre Zustimmung; 22 ???; 23 franzosische
Inseln; 24 Donnergott; 25 Stelzvogel (ch 1 B.); 26 Hauptkorperschlag-
ader

Senkrecht- 1 Warnzeichen; 2 eine unangenehme Sache; 3 auch Rettich
genannt; 4 wenn «ich» dranhange, entsteht eme süsse Frucht; 5 englisches
Fürwort; 6 ??; 7 Tonstufe; 8 franzosisches Vorwort; 9 da singt emer allein;
lOTonspielerei; 11 Wl; 12 sogenannte gehobenere Gesellschaftsschicht;
13 zur Lehre einer Schiffsfuhrung gehörend (ch 1 B ); 14 Autokennzei-
chen eines grossen Kantons; 15 verkehrt geschriebenes englisches Eisen;
16 dient oft als Christbaumschmuck; 17 Ermnerungs- oder Mahnruf; 18

ein USA-Gebirgsstaat; 19 Autokennzeichen eines kleinen Kantons; 20
Autokennzeichen eines welschen Kantons; 21 an Diplomatenautos zu
sehen; 22 ehern russischer Furstenname; 23 Waidtiere; 24 man sagt ihm
nach, dass es stmkt; 25 Initialen des deutschen Tenors Tauber; 26 ein
franzosischer Verwandter; 27 so werden Versuche genannt

Auflösung des Kreuzworträtsels Nr. 24
Mit einer geballten Faust kann man keinen Haendedruck wechseln
(Indira Gandhi)

Waagrecht 1 Hupe, 2 mit, 3 Asta, 4 ami, 5 einer, 6 Pud, 7 Nord, 8 Lalo, 9 geballten,
10 Faust, 11 Enter, 1 2 Erie, 1 3 ora, 14 kann, 1 5 man, 16 keine/n, 17 nie, 1 8 Ed
1 9 Hei, 20 1MB, 21 FS, 22 bar, 23 Ire, 24 Haendedruck, 25 wech, 26 Ogi, 27 Thea,
28 Umkehr, 29 Cousin, 30 Tier, 31 NOK, 32 sein

Senkrecht 1 Hanffemel, 2 Wut, 3 um, 4 Arad, 5 Hemi(sphare), 6 Pinguin, 7 Backe,
8 Oese, 9 Haeher, 10 erbt, 11 Kern, 12 Mida, 13 Oel, 14 Dorn, 15 in, 16 Lori, 1 7

Weg, 18 Teil, 1 9 Am, 20 dick, 21 Rate, 22 Emir, 23 Lenk, 24 Brutus, 25 spontan,
26 Echse, 27 tu, 28 Enif 29 Keil, 30 Adlernest, 31 Ann

Gesucht wird...
Seit 1949 kommt alljährlich ein Unbekannter irgendwann zwischen

Mitternacht und Sonnenaufgang an sein Grab und bringt dem «Vater
des Kriminalromans» zwei Geschenke: drei Rosen und eine Flasche
französischen Cognac. Erst legt er die Rosen auf den Sockel des
Denkmals, unter dem der Schriftsteller zwischen seiner Frau Virginia
und seiner Tante und Schwiegermutter Maria Clemm beigesetzt ist.
Dann stellt er sorgfältig die Flasche daneben, verharrt einen Augenblick

und geht davon. Das ist weder ein Hirngespinst noch eine schabige

Nachdichtung einer Poeschen Geschichte. Wer sich selber
überzeugen will, braucht sich nur in der Nacht zum 19. Januar mit warmer
Unterkleidung im Friedhof von Baltimore einzufinden und zu warten.
Als man vom Unbekannten Notiz zu nehmen begann, gründete man
eine Gesellschaft, welche die Erinnerung an einen von Amerikas
bedeutendsten Dichtern pflegt, indem sie an seinem Grab alljährlich
einen «Mitternachtstoast» anbringt. Sie ehrt in ihm auch den Erfinder
des ersten Amateurdetektivs der Litaraturgeschichte: Monsieur Du-
pin, der wirklich seinen Verstand gebrauchte wie nach ihm Hercule
Poirot, Kommissar Maigret oder der gerade hundert Jahre alt gewordene

Sherlock Holmes. Der Dichter musste geahnt haben, wie kurz
sein Leben sein würde. Er heiratete die Tochter seiner Tante, als Virginia

erst dreizehn Jahre alt war. Er hebte sie unaussprechlich und litt,
als sich bald bei ihr erste Anzeichen von Tuberkulose zeigten. Sie starb
mit fünfundzwanzig. In Erinnerung an sie schrieb er Amerikas
populärstes Liebesgedicht «Annabel Lee». Drei Plagen schienen ihn unablässig

zu begleiten: Armut, Schwindsucht und Rausch. Am 3. Oktober
1849 wurde er auf einer Strasse besinnungslos aufgefunden. Nach
tagelangem Delirium starb er im Alter von erst vierzig Jahren mit den
Worten: «Gott hilf meiner armen Seele!»

Wie heisst der «Vater des Kriminalromans»? hw

(Antwort auf Seite 35)

Die Schachkombination

Im Zuge der neuen Linie der Sowjetunion unter Gorbatschow
haben auch die unzähligen Spieler Russlands — man schätzt,
dass es etwa sechs Millionen sowjetische Turnierspieler gibt —

mehr Freiheiten fur Auslandsreisen erhalten Noch vor wenigen
Jahren wäre es undenkbar gewesen, dass russische Grossmeister

an Offenen Turnieren in der Schweiz teilnehmen wurden
1 985 beim Open in Lugano

waren mit Vladimir Tuk-
g

makov, der auch den Tur-

niersieg holte, Tamas 7

Georgadse, Andrei Soko-
low und Arschak Petrosjan
gleich vier sowjetische 5
Teilnehmer am Start Von
Tukmakov stammt unsere 4

heutige Kombination, die 3
ihm aus ausgebildeter
Stellung bei einem der vie- 2

len Turniere in Russland
1

gegen seinen Landsmann
Wismanagin gelang Mit a b c d e f g h

Schwarz spielend, wird er wohl zunächst versucht haben, den
eigenen Konig vor den Drohungen seines hier unbekannten
Gegners, der aber — als weiterer Beweis fur die Starke des
sowjetischen Schachs — in der Weltrangliste immer noch vor dem
besten Schweizer klassiert ist, zu schützen Bis sich sein
Augenmerk der unteren Bretthalfte zuwandte und er feststellte,
dass er dort mit einem phantastischen Zug die Partie sofort
beenden konnte Wie gelang ihm dies? jd

(Auflösung auf Seite 35)
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